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BÖRSEN UND MÄRKTE

Investoren wetten auf Lockerungen
Investoren in den USA bringen sich
zurzeit in Position, um von einer wei-
teren quantitativen geldpolitischen
Lockerung zu profitieren.
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Alles ist Netzwerk
Der diesjährige Internationale Berufsbildungskongress
fokussiert auf grenzüberschreitende Netzwerke

WERNER KNECHT

Die Erwartungen an die zweite Auflage
des Internationalen Berufsbildungs-
kongresses (20. bis 22. Juni 2016 in Win-
terthur) sind hoch gespannt. Denn eines
der Ziele ist die Stärkung der dualen
Berufsbildung im internationalen Kon-
text. Ein Ansatz dafür ist der Expertise-
transfer, wie die zuständige Projekt-
leiterin Anna Ostini betont. Dabei set-
zen die verantwortlichen Veranstalter
auf die Etablierung eines offenen Dia-
logs sowie die Präsentation von Good
Practices, um so bessere Rahmenbedin-
gungen für internationale Kooperatio-
nen zu schaffen. Allerdings will man
nicht einfach das duale Berufsbildungs-
modell «made in Switzerland» propa-
gieren, sondern die zentralen Erfolgs-
elemente funktionierender Berufsbil-
dungssysteme aufzeigen.

Mit Grössen aus Politik, Wirtschaft
und Wissenschaft unterstreicht der drei-
tägige Anlass die strategische Bedeu-
tung, welche die Veranstalter der moder-
nen Berufsbildung beimessen. Länder-
und systemübergreifend wird die Ver-
fügbarkeit an qualifizierten Fach- und
Führungskräften als Voraussetzung für
Wohlstand dargelegt. Innerhalb die-ser
anspruchsvollen Zielvorgabe erfüllt der
Internationale Berufsbildungskongress
eine wesentliche Rolle. Denn nur wenn
noch mehr Unternehmen und Verbände
vom Kongress überzeugt sind und sich
zur aktiven Teilnahme gewinnen lassen,
etabliert er sich – wie seinerzeit dekla-
riert – als das «WEF der Berufsbildung».


